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1. ALLGEMEINES

1.1 Veranlassung

Der Landkreis Berchtesgadener Land plant den Abschnittsweisen Ersatzneubau des Staat-
lichen Beruflichen Schulzentrums in Freilassing.

Zur Abklarung der Untergrundverhaltnisse im Bereich der geplanten Baumaflinahme wurde
die Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH vom Bauherrn mit der Baugrunderkundung
und der Erstellung eines geotechnischen Berichtes (,Baugrundgutachten®) beauftragt, wobei
in einem ersten Bearbeitungsschritt eine Vorerkundung mittels Sondierungen und Schiirfen
und die Erstellung eines geotechnischen Vorberichtes erfolgte.

1.2 Bearbeitungsunterlagen

Fur das Erkundungskonzept der Vorerkundung und Ausarbeitung dieses Vorberichts stan-
den folgende Unterlagen zur Verfligung:

> Bericht zur Vorentwurfsplanung (LPH 2)
der GFM Bau- und Umweltingenieure GmbH vom 23.11.2023

> Vorentwurfplanung (Vorabzug) (Grundrisse, Schnitte)
der GFM Bau- und Umweltingenieure GmbH vom 27.11.2023 M1:200/20

> Vorentwurfplanung (Lageplan, Grundrisse, Schnitte, Ansichten)
der Nickl Architekten Deutschland GmbH vom 24.11.2023 M 1:500/200/20

> Ubersichtslageplan mit Interimsgebaude
der Nickl Architekten Deutschland GmbH, per Email am 01.02.2024 o. M.

> Bestandslageplan mit Gelandevermessung

der SAK Ingenieurgesellschaft vom 15.05.2020

M1 :250

> Ergebnisse der Baggerschiirfe vom 08.03.2024 / 10.2021

> Ergebnisse der schweren Rammsondierungen (DPH)

> Ergebnisse der Drucksondierungen (CPT)

> Geotechnischer Bericht ,Erschlielungsgebiet Freilassinger Feld*

der Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH

> Hydrogeologische Grundlagen (Vorabzug)
»Grundwassergleichen MGW* der Geoconsult ZT GmbH

22. April 2024

vom 12.03.2024

vom 21.- 25.03.2024

vom 23.11.2021

vom 17.07.2018
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> Hydrogeologische Grundlagen (Vorabzug)
»Grundwassergleichen MHGW* der Geoconsult ZT GmbH vom 18.07.2018

1.3

> Daten Grundwassermessstelle ,GWM8 HWS Freilassing® abgerufen am 28.03.2024

> UmweltAtlas Bayern ,Geologie®, des LfU-Bayern abgerufen am 28.03.2024
> Digitale Geologische Karte von Bayern, Blatt Freilassing M1 :25000
> Geologische Ubersichtskarte, Blatt Bad Reichenhall M 1 :200 000

Daruber hinaus standen die Ergebnisse von Baugrunderkundungen von mehreren
Bauvorhaben, teils aus dem direkten Umfeld zur Verfligung.

Angaben zur geplanten BaumaBnahme

Die Planung sieht den abschnittsweisen (Ersatz-) Neubau der Schulgebdude in mehreren
Abschnitten vor.

Bauabschnitt |

Errichtung von zwei ca. 30 x 45 m grol3en Werkhallen, eines ca. 30 x 39,4 m grol3en zwei-
geschossigen Werkhallengebaude sowie ein ca. 30 x 50 m grof3es teilunterkellertes dreige-
schossiges (UG, EG, 1. + 2. OG) Funktionsgebaude mit offenem Innenhof. Die vier Gebau-
de sind rechteckig zueinander angeordnet und Uber ein Zentralgebaude in Langsachse mit-
einander verbunden.

Bauabschnitt Il

Nach Abbruch von Teilen der Bestandsgebaude (C-Trakt) Errichtung eines teilunterkellerten
ca. 33,1 x 71,2 m grof3en, dreigeschossigen (UG, EG, 1. + 2. OG) Schulgebaudes mit einem
ca. 9,2 x 27,8 m groRen offenen zentralen Innenhof.

Bauabschnitt llI

Errichtung eines 28,75 x70 m grofen, teilunterkellerten, dreigeschossigen (UG, EG,
1. + 2. OG) Schulgebaudes mit einem ca. 22,25 x 9,75 m grofen offenen zentralen Innen-
hof.

Interimsgebaude

Fir die Umsetzung der MalRnahme ist im Bereich des Baufeldes des BA 3 die Errichtung
eines ca. 33 x 16 m grol3en Interimsgebaudes vorgesehen.

Weitergehende Angaben sind den Planunterlagen des Architekturbiros zu entnehmen.

22. April 2024 Seite 2 von 27



BV Neubau des Staatl.Beruflichen Schulzentrums BGL, Freilassing

BAUMANAGEMENT
BAUUBERWACHUNG
GEOTECHNIK
TUNNELBAUPLANUNG
INFRASTRUKTURBAU
PROJEKTSTEUERUNG |13\ pRel:F1V 33 4

INGENIEUR GMBH

Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH * Bahnhofplatz 4 * D-83278 Traunstein * Tel.: 0861/98947-0 * Fax: 0861/98947-55

1.4 Allgemeine Lage und Hohenangaben

AZ 2310 0233

Das geplante Baufeld umfasst einen Grol¥teil des Areals des derzeitigen Berufschulzentrums

an der KerschensteinerstralBe 2 in Freilassing sowie eine derzeit noch unbebaute griine

Wiese westlich des Schulareals.

Das Gelande ist weitgehend eben und liegt der Bestandsvermessung zufolge im Bereich der

Wiese im Westen im Mittel bei ca. 424,2 m GNN, dem derzeitigen Pausenhof bei ca.

423,8 m GNN und fallt Gber eine Gelandestufe zu den Parkplatzen an der Kerschensteiner-

stralle auf ca. 422,0 m GNN ab.

Auszug aus dem BayernAtlas (Landesamt fiir Vermessung und Geoinformation

Fur die geplanten Gebaude ist den Vorentwirfen (Stand 27.11.2023) zufolge von folgenden

Kotierungen auszugehen:

OKFFB EGBT1,2und 3 2

UKBPEGBT1,2und3

UKBP UG BT 1
bis

UKBP UG BT 2

UKBP UG BT 3

+0,00 =
ca.-0,40=
ca.-3,80=
ca.-4,48 =
ca.-4,36 =
ca.- 3,80 =

424,00

423,60

420,20
419,52

419,64

420,20

Weitergehende Angaben sind den Planunterlagen zu entnehmen.

22. April 2024
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ALLGEMEINE GEOLOGISCHE SITUATION

Das Baufeld befindet sich am Rand des so genannten Saalach- / Salzach-Beckens, einem
spatglazial verflllten ehemaligen Gletscherbecken. Der Untergrund besteht dementspre-
chend unter einer Deckschicht von Deck- und Verwitterungslehmen aus Terrassenschottern
die von einer machtigen Abfolge lberwiegend feinkdrniger Beckensedimente (Schwemm-
sande / ,Salzburger Seeton®) unterlagert werden.

Neben diesen naturlich gewachsenen Bdden ist insbesondere um die Bestandsbauten sowie
unter den befestigten Flachen mit entsprechenden Auffiillbéden zu rechnen.

S sy .
e * § ST G P ey
ool o GMAEEmTET e ST Auenablagerungen

H. (holozan)

. 5 Flusschotter
. am& | (Mittlere Postglazial-
terrasse)

Flusschotter
_whas _| (Altere Postglazial-
o= terrasse)

Beckenablagerungen
(spatwilrmeiszeitlich)

Auszug aus Digitale Geologische Karte von Bayern, Blatt Freilassing

UNTERSUCHUNGEN UND UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE

Aufschlussbohrungen

Entsprechend dem abgestimmten Erkundungskonzept erfolgen erganzende Aufschlussboh-
rungen im Zuge der zweiten Erkundungsphase. Zur Korrelierung der Sondierungen standen
aus dem Bereich des Baufeldes BA | zwei im UmweltAtlas des LfU verzeichneten Bohrprofile
zur Verflgung.

Schiirfe

Zur Erkundung des oberflachennahen Bodenaufbaus im Bereich des Baufeldes des BA |
wurden am 08.03.2024 insgesamt 4 Baggerschurfe ausgefiihrt.
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Weiterhin steht das Ergebnis eines Baggerschurfs einer friiheren Erkundung (2021) aus die-
sem Teilbereich zur Verfiigung, der ebenfalls von der Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur
GmbH betreut wurde. Die jeweiligen Schurftiefen kénnen der nachfolgenden Tabelle ent-
nommen werden:

Schurf Schurftiefe Hohe AP
[m uGOK] [m GiNN]
S 1/24 ca. 4,5 4243
S 2/24 ca. 4,2 4242
S 3/24 ca. 4,5 4246
S 4/24 ca. 5,0 424 4
S 9/21 ca. 4,8 4239

Die Einmessung der Schirfe erfolgte mittels RTK-GPS.

Die Lage der Schurfe ist dem Lageplan der ANLAGE 1 zu entnehmen. Die Schirfe wurden
durch einen Geologen der Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH aufgenommen, die
entsprechenden Schurfaufnahmen sind in ANLAGE 2 dargestellt.

Schwere Rammsondierungen (DPH)

Zur Verdichtung des Aufschlussrasters im Bereich des Baufeldes BA | sowie zur Uberprii-
fung des Bodenaufbaus im bebauten Bereich und zur Erkundung der Machtigkeit und Lage-
rungsdichte der postglazialen Kiese und Beckensande im Bereich der Baufelder BA Il und
BA Ill, wurden am 12.03.2024 insgesamt zehn Rammsondierungen durchgefihrt. Die
Sondierungen wurden mit der schweren Rammsonde (DPH) nach DIN EN ISO 22476-02:
2012-03 durchgefiihrt. Die Sondierungen wurden bis in folgende Tiefen ausgefihrt:

Sondierung Sondiertiefe Hoéhe AP

[m uGOK] [m GiNN]
DPH 1/24 9,0 423,8
DPH 2/24 8,5 4243
DPH 3/24 9,0 4246
DPH 4/24 9,0 4241
DPH 5/24 9,0 423,9
DPH 6/24 9,0 423,9
DPH 7/24 9,0 423,9
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3.4

22. April 2024

Die Sondierungen wurden jeweils mehrere Meter in die anstehenden Beckensande gefiihrt.
Die Einmessung der jeweiligen Ansatzpunkte erfolgte mittels RTK-GPS.

Die Lage der Sondieransatzpunkte ist aus dem Lageplan der ANLAGE 1 zu ersehen. In
ANLAGE 3 sind die Ergebnisse der Rammsondierungen in Form von Rammdiagrammen
aufgetragen.

Drucksondierungen (CPT)

Zur erganzenden Erkundung des tieferen Bodenaufbaus, insbesondere der Zusammenset-
zung der Beckensedimente, wurden am 21.03.2024 und 25.03.2024 durch die Fa. Geotech-
nik Heiligenstadt insgesamt acht Drucksondierungen (CPT) nach DIN EN ISO

22476-1(10/2013) mit der elektrischen Drucksonde ausgefihrt.

Hierbei werden durch spezielle Sondierspitzen, Spitzendruck und lokale Mantelreibung
getrennt erfasst und das Reibungsverhaltnis aus Spitzendruck und Mantelreibung ermittelt.
Die Sondierung wurde bis in folgende Tiefe geflhrt:

Sondierung Sondiertiefe Hoéhe Ansatzpunkt
[m uGOK] [m GiNN]
CPT 1/24 ca. 15,0 4243
CPT 2/24 ca. 15,0 4242
CPT 3/24 ca. 15,0 4246
CPT 4/24 ca. 25,0 424 .4
CPT 5/24 ca. 15,0 423,9
CPT 6/24 ca. 15,0 423,9
CPT 7/24 ca. 15,0 423,9
CPT 8/24 ca. 20,0 4223
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Der Ansatzpunkt der Sondierung sind im Lageplan der ANLAGE 1 zu ersehen. In ANLAGE 4
sind die Sondierprotokolle sowie in ANLAGE 6 die Detailauswertungen einschliellich der
daraus abgeleiteten Bodenkennwerte beigeflgt.

Geotechnische Laborversuche

Fir den im Baufeld anstehenden Boden liegt eine Vielzahl an Versuchsergebnissen und Er-
fahrungswerten vor, die der nachfolgenden Bewertung zugrunde gelegt werden. Im Zuge der
zweiten Erkundungsphase werden zu deren Verifizierung nochmals entsprechende Ver-
suche durchgefihrt.

Verwertungstechnische Untersuchungen

In den durchgefiihrten Schiirfen wurden keine Auffiillbéden bzw. organoleptische Auffallig-
keiten festgestellt, so dass auf eine orientierende Voruntersuchung hinsichtlich umweltrele-
vanter Stoffe verzichtet werden konnte.

Da im Bereich der Bestandsbebauung aufgrund der GroRe des Areals, der Zuganglichkeit
und bisherigen Nutzung mit einer Vielzahl von Auffiillbéden unterschiedlichen Alters, Her-
kunft und Zusammensetzung (Bodenaustausch, Hinterfullungen, Spartengraben, Pflaster-
unterbau, StralBenunterbau, Gelandeangleichungen) zu rechnen ist, ist eine orientierende
Voruntersuchung zum derzeitigen Planungsstand nur bedingt aussagekraftig. Es wird daher
empfohlen diese im Zuge der AbrissmalRnahmen durchzufihren.

Schichtenaufbau des Untergrundes

Oberboden

AuRerhalb der bislang bebauten / befestigten Bereiche besteht die oberste Bodenschicht
aus einer ca. 0,1 — 0,2 m machtigen, zum Teil aufgefillten Oberbodenauflage. Dabei handelt
es sich im Wesentlichen um stark humose gemischtkdrnige Béden bzw. Schluffe mit
organischen Beimengungen.

Beurteilung:

Der Oberboden ist nach DIN 18 300 bzw. DIN 18 301 einem Homogenbereich O zuzuweisen

Aufgrund ihrer geringen Machtigkeit bzw. lokalen Auftretens ist die Oberbodenauflage
fur die geplante BaumaBnahme nur von untergeordneter Bedeutung bzw. ist davon
auszugehen, dass diese im Baufeldbereich vollstandig abgeschoben wird.
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Fur die Ausschreibung und bodenmechanische Berechnungen sind die in Tabelle 1.1 und
1.2 genannten Klassifizierungen / Homogenbereichszuweisungen und Bodenkennwerte in
Ansatz zu bringen.

Auffiillbéden (liberwiegend kiesig)

Im Bereich der befestigen Flachen (Pflasterflachen, Asphaltflachen) besteht die oberste Bo-
denschicht unter der Oberflachenbefestigung aus den Auffiillkiesen der Kiestragschicht.
Hierbei handelt es sich in der Regel um schwach schluffige bis schluffige, sandige Kiese mit
wechselnden Steinanteilen.

Im Hinterflll- und Griindungsbereich der Bestandsbebauung ist erfahrungsgemaf mit ver-
gleichbaren Auffullkiesen zu rechnen, jedoch kénnen bei diesen erfahrungsgemafl Beimen-
gungen von Bauschutt / Ziegelresten nicht ausgeschlossen werden.

Darlber hinaus muss zum einen lokal mit gemischtkérnigen bindigen Aufflllbéden im Be-
reich von Gelandeprofilierungen bei der Errichtung der Bestandsgebaude gerechnet werden.
Zum anderen ist mit verfullten Bombentrichtern zu rechnen, da das Gelande im Bereich der
Flachenbombardierung des Bauhofgelandes vom zweiten Weltkrieg liegt.

Die Schichtuntergrenze der Kiestragschicht liegt im Bereich der befestigten Flachen den
Sondierergebnissen zufolge bei ca. 0,7 — 1,0 m uGOK, d. h. die Machtigkeit betragt ca. 0,5 —
0,9 m. Im Bereich von verflillten Leitungsgraben und Hinterfillbereiche angrenzender Ge-
baude ist mit entsprechend grofRerer Machtigkeit zu rechnen.

Beurteilung:

Entstehungsbedingt kann die Zusammensetzung insbesondere altere Auffiillungen grofien
Schwankungen unterliegen, so dass die nachfolgenden Angaben nur orientierende
Ersatzkennwerte darstellen, Abweichungen davon jedoch durchaus méglich sind.

Erfahrungsgemall sind entsprechende kiesige Auffillbéden nach DIN 18 196 im
Wesentlichen der Bodengruppe GU (Kies-Schluff-Gemische), untergeordnet GW
(weitgestufte Kiese) und GU (Kies-Schluff-Gemische), gemischtkérnige Auffiillbéden der
Bodengruppe GU und SU (Sand-Schluff Gemische) zuzuordnen. Fremdbeimengungen fallen
aullerhalb der DIN.

Dein Feinkornanteil der kiesigen Auffullbdden schwankt in der Regel zwischen 5 und 15 %,
der der gemischtkdrnigen Auffillbdden in der Regel > 15 %.
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Die Lagerungsdichte ist im Bereich der kiesigen Auffillbdden des Unterbaus der befestigten
AuRenanlagen mitteldicht bis sehr dicht, im Bereich von Geldndeangleichungen o. A.
erfahrungsgemald Uberwiegend locker bis mitteldicht. Bindige Bereiche weisen eine weiche
bis steife Konsistenz auf.

Die Zusammendrickbarkeit der kiesigen Auffillkiese ist gering bis sehr gering, die Scher-
festigkeit hoch.

Die Zusammendriickbarkeit und Scherfestigkeit der gemischtkérnigen Auffillbéden kann
infolge der heterogenen Zusammensetzung kleinrdumig von gering bis hoch wechseln. Die
Verdichtungsfahigkeit ist in Abhangigkeit von Feinkorn- und Steinanteil stark wechselnd.

Entsprechend der vorstehend beschriebenen Zusammensetzung und bodenmechanischen
Eigenschaften sind die Aufflllboden fiir Erdarbeiten nach DIN 18 300 bzw. Bohrarbeiten
nach DIN 18 301 einem Homogenbereich B1 zuzuordnen.

Die Durchlassigkeit der Auffillbéden schwankt je nach Zusammensetzung und ist im Bereich
kiesiger Auffillungen mittel bis hoch (=23 x 102 bis <5x10°m/s), im Bereich mit
Uberwiegend bindiger Aufflillbéden gering (K< 1 x 10° m/s).

Je nach Feinkornanteil sind die Auffillbdden gemafl ZTVE-StB den Frostempfindlichkeits-
klassen F 1 bis F 3 (gering bis sehr frostempfindlich) zuzuordnen.

Aufgrund der genannten bodenmechanischen Eigenschaften sind die kiesigen
Auffiillbéden zur direkten und schadensfreien Aufnahme von Bauwerkslasten bzw. als
Erdplanum fiir befestigte Verkehrsflachen/ AuBenanlagen je nach Verdichtung und
Maéchtigkeit bedingt bis gut geeignet. Die Tragfahigkeit wird jedoch durch darunter
folgende Reste der bindigen Deckschicht eingeschriankt. Die gemischtkérnigen Auf-
fullbéden sind sowohl fiir die Aufnahme von Bauwerkslasten als auch als Erdplanum
befestigter AuBenanlagen nicht geeignet.

Fur die Ausschreibung und bodenmechanische Berechnungen sind die in Tabelle 1.1 und
1.2 genannten Klassifizierungen / Homogenbereichszuordnungen und Bodenkennwerte in
Ansatz zu bringen.

Bindige Deckschichten (Deck- und Verwitterungslehme)

Unter den kiesigen Auffullbdden bzw. in den bislang nicht befestigten / Gberbauten Berei-
chen unter dem Oberboden, folgen die Reste bindiger Deckschichten in Form von Deck- und
Verwitterungslehmen.
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Bei den Decklehmen handelt es sich um schwach sandige bis sandige, schwach tonige
Schluffe die zum Teil flieRend in sandige Kies-Schluff-Gemische mit einzelnen Steinen
(Verwitterungslehme) bis an die Schichtgrenze zu den verlehmten Kiesen tbergehen.

Die Deck- / Verwitterungslehme werden im Folgenden zusammengefasst dargestellt, da sich
die Boden in ihrem geomechanischen Verhalten nur geringfligig unterscheiden und kontinu-
ierlich ineinander Ubergehen.

Die Schichtuntergrenze der bindigen Deckschichten schwankt den Aufschlissen zufolge
zwischen ca. 0,5 m uGOK (DPH 4/24, S 9/21) und ca. 1,9 m uGOK (DPH 2/24), wobei zu
bertcksichtigen ist, dass im Bereich des Bestandsbebauung die Béden der bindigen Deck-
schichten teilweise im Zuge deren Errichtung abgetragen wurden.

Die im Baufeld noch vorhandene Restmachtigkeit schwankt dementsprechend zwischen
ca.0,5mund 1,7 m.

Beurteilung:

Der ortlichen Bodenansprache bei der Schurfaufnahme sowie den Erfahrungswerten bei
Baugrundaufschlissen im Umfeld zur Folge entsprechen die Decklehme gemaR DIN 18 196
im Wesentlichen den Bodengruppen TL/TM (leicht- bis mittelplastische Tone) sowie
UL /UM (leicht- bis mittelplastische Schiuffe) und SU (Sand-Schiuff-Gemische). Verwitte-
rungslehme weisen teileweise Ubergdnge zur Bodengruppe GU (Kies-Schluff-Gemische)
auf.

Die bindigen Deckschichten besitzen der értlichen Bodenansprache sowie den Schlagzahlen
nio der Rammsondierungen zur Folge eine Uberwiegend steife, zum Teil auch weich bis stei-
fe Konsistenz.

Unter Einfluss von Wasser und bei Befahren mit schwerem Gerat kann der Boden rasch
seine Konsistenz verschlechtern.

Die Zusammendriickbarkeit ist Gberwiegend hoch bis sehr hoch, die Scherfestigkeit gering.
Die Verdichtungsfahigkeit ist sehr schlecht. Der Boden ist fir einen qualifizierten
Wiedereinbau ohne bodenverbessernde Mallnhahmen nicht geeignet, bzw. allenfalls fir Ge-
landeangleichungen o0.a.

Entsprechend der vorstehend beschriebenen Zusammensetzung und bodenmechanischen
Eigenschaften sind die bindigen Deckschichten fur Erdarbeiten nach DIN 18 300 bzw.
Bohrarbeiten DIN 18 301 einem Homogenbereich B 2 zuzuordnen.

Als fein- und gemischtkornige Bdden sind die bindigen Deckschichten eine Bodenschicht mit
reduzierter bis stark reduzierter Durchlassigkeit (Kr < 1 x 106 bis < 1 x 107 m/s).
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Als fein- und gemischtkdrnige Bdden tberwiegend der Bodengruppen TL/ TM, UL / UM so-
wie SU und GU sind sie gemaR ZTVE-StB im Wesentlichen in die
Frostempfindlichkeitsklasse F 3 (sehr frostempfindlich) einzuordnen.

Aufgrund der genannten bodenmechanischen Eigenschaften sind die Béden der bin-
digen Deckschichten zur direkten und schadensfreien Aufnahme der Bauwerkslasten
bzw. als Erdplanum fiir befestigte AuBenanlagen nicht geeignet.

Fur die Ausschreibung und bodenmechanische Berechnungen sind die in Tabelle 1.1 und
1.2 genannten Klassifizierungen / Homogenbereichszuordnungen und Bodenkennwerte in
Ansatz zu bringen.

Postglaziale Kiese

Unter den Resten der bindigen Deckschichten bzw. lokal direkt unter den Auffullbéden
folgen postglaziale Kiese.

Hierbei handelt es sich in den Schiirfen des Baufeldes BA | um schwach schluffige, sandige
Kiese mit wechselnden Steinanteilen und vereinzelten Blécken.

Aus Aufschliissen von Bauvorhaben im Umfeld ist jedoch bekannt, dass diese zum einen an
der Schichtgrenze zu den Uberlagernden Verwitterungslehmen stark verlehmt sein kénnen,
zum anderen zur Basis hin der Sandanteil oftmals stark zunimmt (Kies-Sand-Gemische).
Darlber hinaus kénnen in den Kiesen sowohl Rollkieslagen als auch Sandzwischenlagen
auftreten.

Die Schichtuntergrenze liegt in den Aufschlissen zwischen ca. 3,0 und 5,2 m uGOK. Die
Schichtmachtigkeit schwankt dementsprechend zwischen ca. 1,1 m und 4,7 m.

Beurteilung:

Entsprechend der 6rtlichen Bodenansprache und den Ergebnissen von Baugrunderkundun-
gen im Umfeld sind die postglazialen Kiesen nach DIN 18 196 Gberwiegend den Bodengrup-
pen GW (weit gestufte Kies-Sand-Gemische) und GU (Kies-Schluff-Gemische) zuzuordnen,
wobei erfahrungsgemaR mit Ubergéngen zur Bodengruppe Gl (intermittierend gestufte Kies-
Sand-Gemische) zu rechnen ist. Sandzwischenlagen entsprechen den Bodengruppen SU /
SU, Rollkieslagen der Bodengruppe GE (eng gestufte Kiese).

Erfahrungsgemaf schwankt der Feinkorngehalt Gberwiegend zwischen 2 % und 15 %.

Wie aus den Schlagzahlen nio der durchgefiihrten Rammsondierungen hervorgeht, ist die
Lagerungsdichte stark wechselnd von locker bis dicht.
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Die Zusammendrickbarkeit ist iberwiegend gering bis sehr gering, die Scherfestigkeit hoch,
wobei sich je nach Feinkornanteil kleinrdumige Schwankungen ergeben kénnen. Die
Verdichtungsfahigkeit ist je nach Kornabstufung und Steinanteil als gut (GU / GW) bis maRig
(Gl) zu bewerten. Zwischengelagerte Rollkies- und Sandlagen weisen eine schlechte Ver-
dichtungsfahigkeit auf.

Entsprechend der vorstehend beschriebenen Zusammensetzung und bodenmechanischen
Eigenschaften sind die postglazialen Kiese fir Erdarbeiten nach DIN 18 300 bzw.
Bohrarbeiten nach DIN 18 301 einem Homogenbereich B 3 zuzuordnen.

Aufgrund ihrer Kornverteilung besitzen die Kiese in der Regel eine hohe vertikale wie
horizontale Wasserdurchléassigkeit (Kr=8x 10 bis <5x 10%), wobei die horizontale
Durchlassigkeit das Zehnfache der vertikalen Durchlassigkeit betragen kann. Einschrankun-
gen ergeben sich durch verlehmte Bereiche bzw. feinkérnigen Zwischenlagen mit entspre-
chend reduzierter Durchlassigkeit (bis zu Kr< 1 x 107 m/s).

Entsprechend ihrer Uberwiegenden Zuordnung gemaf DIN 18 196 zu den Bodengruppen
GW und GU sind die Kiese nach ZTVE-StB der Frostempfindlichkeitsklassen F 1 — F 2 (nicht
bis gering frostempfindlich) zuzuordnen.

Aufgrund der genannten bodenmechanischen Eigenschaften stellen die postglazialen
Kiese einen zur schadensfreien Aufnahme der Bauwerkslasten gut geeigneten
Baugrund dar. Einschrankungen ergeben sich jedoch durch die z.T. geringe Rest-
machtigkeit / Tiefenlage im Bereich unterkellerter Bauteile.

Fir die Ausschreibung und bodenmechanische Berechnungen sind die in Tabelle 1.1 und
1.2 genannten Klassifizierungen / Homogenbereichszuordnungen und Bodenkennwerte in
Ansatz zu bringen.

Beckensande / sandige Beckensedimente

Zur Basis hin werden die Kiese immer sandiger und gehen in Beckensande der unterlagern-
den Beckensedimente Uber.

Hierbei handelt es sich im oberen Bereich, wie in den Schiirfen angetroffen, um schwach
schluffige Sande in die vereinzelt wechselnd machtige Schluffzwischenlagen eingeschaltet
sind. Mit zunehmender Tiefe ab ca. 10 — 15 m nehmen die Feinkornanteile zu, bzw. gehen
die Beckensande in Sand-Schluff-Gemische Uber.

Die Schichtuntergrenze wurde bis zur maximalen Sondiertiefe von 25 m nicht erreicht.
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Beurteilung:

Entsprechend der ortlichen Ansprache in den Schirfen sind die Beckensande nach
DIN 18 196 im Wesentlichen der Bodengruppe SU (Sand-Schluff-Gemische), untergeordnet
SE (enggestufte Sande) zuzuordnen. Bindige Zwischenlagen entsprechen erfahrungsgemaf
den Bodenklassen TL / TM (leicht- / mittelplastische Tone). Die tiefen Bereiche entsprechen
tiberwiegend den Bodengruppen SU / TL / TM.

Der Feinkornanteil in den Beckensanden schwankt in der Regel zwischen 1 % und > 20 %,
wobei der Feinanteil mit der Tiefe zunimmt, bzw. dort flieRende Ubergénge zu den Becken-
schluffen auftreten.

Wie die Schlagzahlen n1o der schweren Rammsondierungen (DPH) bzw. die Ergebnisse der
Drucksondierungen (CPT) zeigen, weisen die Sande (berwiegend eine lockere bis
mitteldichte, lokal auch sehr lockere Lagerung auf. Bindige Zwischenlagen weisen in der
Regel eine weiche Konsistenz auf.

Die Zusammendriickbarkeit ist je nach Feinkornanteil / Lagerungsdichte mittel bis gering, im
Bereich bindiger Zwischenlagen hoch. Die Scherfestigkeit mittel bis hoch. Die Verdichtungs-
fahigkeit ist infolge der engen Kornabstufung und teils hohen Feinkornanteilen magig bis
schlecht.

Entsprechend der vorstehend beschriebenen Zusammensetzung und bodenmechanischen
Eigenschaften sind die Beckensande / sandige Beckensedimente in den hier relevanten
Aushubbereichen fir Erdarbeiten nach DIN 18 300 bzw. Bohrarbeiten nach DIN 18 301 dem
Homogenbereich B 4 zuzuweisen.

Die Durchlassigkeit der sandigen Beckensedimente schwankt entsprechend den wechseln-
den Feinkornanteilen zwischen Ks =3 x 10 und < 1 x 10 m/s. Bindige Zwischenlagen wei-
sen eine stark reduzierte Durchlassigkeit (< 1 x 107 m/s) auf.

Als Boden Uberwiegend den Bodengruppen SE sowie SU sind die Beckensande / sandige
Beckensedimente in die Frostempfindlichkeitsklasse F 1 bis F 2 (nicht — mittel frostempfind-
lich), darunter liegende Sand-Schluff-Gemische der Frostempfindlichkeitsklasse F 3 (sehr
frostempfindlich) zuzuordnen.

Aufgrund der genannten bodenmechanischen Eigenschaften stellen die sandigen
Beckensedimente einen zur schadensfreien Aufnahme der Bauwerkslasten bedingt
geeigneten Baugrund dar. Einschrankungen ergeben sich durch die z.T. sehr lockere
Lagerungsdichte bzw. feinkérnige Zwischenlagen.

In Tabelle 1.1 und 1.2 ist eine erste Abschatzung der Bodenkennwerte und
Homogenbereichszuordnung auf Grundlage der Vorerkundung und Erfahrungswerten von
Bauvorhaben aus der direkten Umgebung aufgelistet.
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Geotechnische Klassifizierung und Bodenkennwerte

Den erdstatischen Vorbemessungen koénnen aufgrund der bislang durchgefihrten
Untersuchungen und Erfahrungswerten von vergleichbaren Béden der benachbarten Bau-
vorhaben sowie der Angaben der DIN 1055, T 2, die in folgender Tabelle angegebenen
Bodenkennwerte zugrunde gelegt werden.

Die anstehenden Boden wurden in

> Oberboden
> Auffiillbéden (iiberwiegend kiesig)

> Bindige Deckschichten (Deck- / Verwitterungslehme)

> Postglaziale Kiese

> Beckensande / sandige Beckensedimente
eingeteilt.

Im Regelfall kann mit den dort aufgefihrten Mittelwerten als charakteristische Kennwerte
gerechnet werden. In kritischen Lastfallen in Einzelbereichen des Bauvorhabens sollte
dagegen auf Grundlage der ungiinstigen Werte eine Grenzwertbetrachtung durchgefihrt
werden.

Die fiir die Abgrenzung der einzelnen Homogenbereiche relevanten Parameter sind jeweils
dem Bodenbeschrieb zu entnehmen bzw. in Tabelle 1.2 zusammengefasst dargestellt.
Hilfsweise werden zusatzlich in Tabelle 1.1 die nach der alten (2012) DIN 18 300 bzw.
18 301 zutreffenden Bodenklassen angegeben.

Diese Werte sind nach Durchfihrung der erganzenden Bohrungen zu Uberprifen und ggf.
fortzuschreiben.
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4. GRUNDWASSER / HYDROGEOLOGISCHE VERHALTNISSE

Bei der Baugrunderkundung wurde in den Schirfen bis zur maximalen Erkundungstiefe von
5,2 m uGOK kein Grund- oder Schichtwasser angetroffen.

Fir die in unmittelbarer Nahe (Gegenlber Staufenstralle Nr 14) zum Baufeld gelegene
Grundwassermessstelle ,GWM8-HWS Freilassing“ mit einer Datenaufzeichnung seit April
2014 werden seitens des GKD-Bayern folgende Hauptwerte angegeben:

HGW (21.07.2016) 420,09 m GNN
MW (2015 — 2023) 418,93 m UNN
NW (31.01.2016) 417,94 m GNN

Den Grundwassergleichenkarten der Stadt Freilassing zufolge verlauft die Grundwasser-
flieRrichtung im Bereich des Baufeldes sowohl bei Hochwasser als auch Mittelwasser an-
nahernd von West nach Ost. Im Bereich des Baufeldes ist mit einem Gefélle von ca. 1 m zu
rechnen. Dementsprechend kann, vorbehaltlich der Ergebnisse der erganzenden Bohrun-
gen, fur das Baufeld von folgenden Bemessungswasserstadnden ausgegangen werden:

Westliche Ostliche Baufeldgrenze

Baufeldgrenze (Kerschensteinerstralie)
MGW 418,5 m GiNN 417,5 m GiNN
HGWcal 420,6 m (NN 419,6 m GiNN

(incl. 50 cm Sicherheitszuschlag)
MHGWéca 419,5 m iiNN 418,5 m UNN
Zwischenwerte sind zu interpolieren.

Erfahrungsgemal ist das Grund- / Schichtwasser der postglazialen Kiese und Beckensande
gemal DIN 4030 als nicht betonangreifend (2 Expositionsklasse XA0) einzustufen.

5. STELLUNGNAHME

Im Nachfolgenden erfolgt eine generalisierende Bewertung auf Basis der als Vorerkundung
bislang durchgeflhrten Sondierungen und Schiirfen sowie aus den Baugrundaufschlissen /
Erfahrungen der Baumalinahmen im direkten Umfeld sowie dem Planungsstand vom
24.11.2023.
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Diese ist nach Durchflhrung der ergdnzenden Baugrunderkundung mittels der noch ausste-
henden Aufschlussbohrungen zu einem geotechnischen Bericht (,Baugrundgutachten®) fort-
zuschreiben.

Wie vorstehend ausgefiihrt sowie den Schnitten der ANLAGE 5 enthommen werden kann,
stehen im Bereich des Baufeldes unter der Oberbodenauflage bzw. den Aufflllbéden der
Verkehrsflachen / Bestandsbebauung bis in Tiefen von ca. 0,5 — 1,9 m uGOK bindige Deck-
schichten an die von tragfahigen postglazialen Kiesen unterlagert werden. Darunter folgen
ab einer Tiefe von ca. 3,0 — 5,2 m uGOK nur bedingt tragfahige sandige Beckensedimente
(Beckensande).

Griindung

Nicht unterkellerte Gebdude / Bauteile

Wie den Schnitten der ANLAGE 5 zu entnehmen ist, kommt die Griindungssohle der nicht-
unterkellerten Bauteile Uberwiegend innerhalb der Reste der bindigen Deckschichten zu lie-
gen, in den Bauabschnitten 2 und 3 im Bereich riickzubauender Gebaude teilweise auch
Uber kiesigen Aufflllbdden. Da bei der vorgesehenen Gelandekotierung die verbleibende
Restmachtigkeit der bindigen Deckschichten tUberwiegend < 1,0 m betragt, dirfte die wirt-
schaftlichste Vorgehensweise sein, die unter der planlichen Griindungssohle verbleibenden
Bdden der bindigen Deckschichten vollstandig auszukoffern und gegen lageweise verdichte-
ten Kies (Der 2 100 %) zu ersetzen. Der Bodenaustausch ist dabei zur Berlicksichtigung des
Lastausbreitungswinkels jeweils 60 cm Uber den Platten- / Fundamentrand hinauszufiihren.

Soweit nichtunterkellerte Bauteile Uber rickverfillten Bestandsgebaudebereiche zu liegen
kommen (BA Il — BA Ill) und die Rickverflllung dort aufbauend auf den anstehenden Kies
lageweise verdichtet erfolgt, sind in diesem Bereich keine weitergehenden Mallnahmen er-
forderlich.

Plattengriindung (nicht unterkellerte Bauteile)

Bei einer Griinung auf einer tragenden Bodenplatte kann bei einer Bemessung der Boden-
platte nach dem Steifezifferverfahren fir die Auffillkiese des Bodenaustausches / Kieskoffer
bei einem Verdichtungsgrad Der = 100 % ein mittlerer Steifemodul von

Es = 75 MN/m?

in Ansatz gebracht werden. Fur die darunter liegenden Bodenschichten sind die Steifeziffern
entsprechend Tabelle 1.1 bzw. der Schichtenverlauf gemalt ANLAGE 5 dieses Berichtes an-
zusetzen.
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Bei einer Bemessung nach dem Bettungszifferverfahren ist zu beachten, dass die Bettungs-
ziffer kein Bodenkennwert ist, sondern ihr Wert u. a. von der Bauwerkslast und den Abmes-
sungen des Grindungskorpers sowie der Machtigkeit der zusammendriickbaren Schichten
abhangig ist und im Rahmen der Tragwerksplanung Uber entsprechende lteration eine Set-
zungsberechnung zu ermitteln ist.

Aufgrund von Erfahrungswerten fiir vergleichbare Bauvorhaben und Bodenverhaltnisse kon-
nen als erste Eingabewerte fir die Bereiche mit Vollbodenaustausch folgende Werte

15 MN/m® Feldmitte
30 MN/m3® Plattenrander

Ks
2 Ks

in Ansatz gebracht werden. Diese Werte sind im Rahmen der Grindungsbemessung zu
Uberprifen und ggf. anzupassen.

Der Bemessungswert fiir den Sohlwiderstand sollte unter den Plattenrandern im Hinblick auf
das Kriterium Setzung (unterliegende Beckensande) den Wert von
OR, d max. =420 kN/m? nicht Uberschreiten.

Vorbehaltlich einer detaillierten Setzungsberechnung ist bei Einhaltung der oben genannten
Bemessungswerte und fachgerechter Ausfihrung mit Setzungen von 1,0 cm bis 3,0 cm und
Setzungsdifferenzen < 2,0 cm zu rechnen.

Einzel- / Streifenfundamente

Sofern nichtunterkellerte Gebaudeteile auf Einzel- und Streifenfundamenten gegriindet wer-
den sollen, kann die Fundamentbemessung in Anlehnung an Tabelle A6.2 EC 7 DIN 1054-
2021 erfolgen.

Je nach Einbindetiefe und Grofle der Fundamente ist ggf. eine Abminderung der Tabellen-
werte gemafl A6.10.2.3. EC 7 DIN 1054-2021 vorzunehmen.

Fir Einzelfundamente ist bei entsprechender Verdichtung der Kiese eine Erh6hung der Ta-
bellenwerte gemafl A 6.10.2.2.A(2) EC7 DIN 1054-2021 zulassig.

Im Hinblick auf das Kriterium Setzungen (unterliegende Beckensande) und der wechselnden
Lagerungsdichte der Kiese sollte jedoch der Bemessungswert fir den Sohlwiderstand auf
OR, dmax. = 450 KN/m? beschrankt werden, auch wenn nach EC7DIN 1054-
2021 A 6.10.2.2.A (3) ggf. héhere Bemessungswerte flr Sohlwiderstand zulassig waren.

Der zulassige Sohlwiderstand darf nur tberschritten werden, wenn die daraus zu erwarten-
den Setzungen fur das Bauwerk unschadlich und die Standfestigkeit des Bauwerks rechne-
risch nachgewiesen wird.
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5.1.2.1

AZ 2310 0233

Bei Einhaltung der vorstehend genannten Bemessungswerte und fachgerechter Ausfihrung
ist - vorbehaltlich einer Setzungsberechnung mit Setzungen von ca. 1,0 cm bis 2,0 cm und
Setzungsdifferenzen < 1 cm zu rechnen.

Unterkellerte Bauteile

Einfach unterkellerte Bauteile / Gebaude kommen im Bereich der Schichtgrenze zu den be-
dingt tragfahigen sandigen Beckensedimenten, lokal (S 4), auch im Bereich nichttragfahiger
bindiger Beckensedimente zu liegen. Diese sind, insbesondere im Hinblick auf Setzungsdif-
ferenzen zu den Uber den Kiesen gegriindeten nicht unterkellerten Bereichen, zur direkten
Aufnahme von Bauwerkslasten nicht geeignet. Bis zur maximalen Erkundungstiefe von 25 m
wurde die Basis der Beckensedimente nicht erreicht.

Zur Vermeidung bauwerksschadlicher Setzungsdifferenzen bzw. Zwangungen zu den nicht-
unterkellerten Bauteilen sind daher zusatzliche Malknahmen erforderlich.

Lastverteilender Kieskoffer / verbleibende Kiesrestmachtigkeit

Soweit die Bauwerkskonstruktion entsprechend steif und setzungsunempfindlich ausgebildet
ist und der Lasteintrag moglichst flachig ohne Lastkonzentrationen erfolgt, besteht die
Moglichkeit, unter der Bodenplatte einen lastverteilenden Kieskoffer oder eine
Ausgleichsschuttung aus gut verdichtbarem Kies oder gebrochenem Material einzubauen,
um ein entsprechend steifes Auflager flir die Bodenplatte bei der schlechten Verdichtbarkeit
und lockeren Lagerung der anstehenden Beckensande zu schaffen.

Bei der Ausbildung / Dimensionierung der Ausgleichsschiittung / Kieskoffer sind folgende
Punkte zu beachten:

> Je nach Feinkornanteil der anstehenden Beckensande und effektiver Sohlpressung
sollte die Ausgleichsschittung / Kieskoffer eine Machtigkeit von ca. 30 —40 cm im
Feldbereich und ca. 60 cm unter den Plattenrandern / Lastkonzentrationen aufweisen.

> Sollte auf der planlichen Aushubsohle bzw. geringflgig darunter bindige Zwischenla-
gen wie im Schurf S 4 angetroffen werden, sind diese vollstandig auszukoffern.

> Die Ausgleichsschittung / Kieskoffer ist mindestens 60 cm Uber den jeweiligen Plat-
tenrand hinauszufihren.

> Soweit in Teilbereichen unter der planlichen Griindungssohle mindestens 50 cm an-
stehende Kiese verbleiben, sind keine weitergehenden Malinahmen erforderlich.
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AZ 2310 0233

Plattengriindung (unterkellerte Bauteile)

Bei einer Bemessung der Bodenplatte nach dem Steifezifferverfahren sind die entsprechen-
den Bodenkennwerte der Tabelle 1.1 zu entnehmen, bzw. kann fiir den Kieskoffer / Aus-
gleichsschittung (Der > 100 %) ein mittlerer Steifemodul von

Es = 75 MN/m?
in Ansatz gebracht werden.

Fir die darunter liegenden Bdden sind die Steifeziffern entsprechend Tabelle 1.1 bzw. die
sowie die Schichtgrenzen der ANLAGE 5 dieses Gutachtens anzusetzen.

Bei einer Bemessung nach dem Bettungszifferverfahren ist zu beachten, dass die
Bettungsziffer kein Bodenkennwert ist, sondern ihr Wert u. a. von der Bauwerkslast und
Plattenabmessung abhangig ist. |hr Wert ist im Rahmen der Tragwerksplanung durch
entsprechende Setzungsberechnung bzw. Iteration zu ermitteln.

Aufgrund von Erfahrungswerten fiir vergleichbare Béden und Bauwerkslasten kénnen als
erste Eingabewerte

Ks
bzw. 2 Ks

8/10 MN/m*®* (Feldmitte)
16 /20 MN/m?® (freie Plattenrander)

in Ansatz gebracht werden. Diese Werte sind im Rahmen der Grindungsbemessung zu
Uberprifen bzw. ggf. aufgrund der ermittelten Bodenpressungen / Setzungen anzupassen.

Die rechnerische Randspannung unter den Plattenrdndern sollte den Wert von
OR,d = 400 kN/m? nicht Uberschreiten.

Bei Einhaltung der vorstehend angegebenen =zuldssigen Bemessungswerte ist mit
Setzungen < 3,0 cm und Setzungsdifferenzen < 2,0 cm zu rechnen.

Griindung uiber Bodenverbesserung

Soweit sich bei den unterkellerten Bauteilen hohe Lastkonzentrationen ergeben, bzw. die
Bettungsunterschiede zwischen unterkellerten und nichtunterkellerten Bauteilen mdéglichst
geringgehalten werden, empfiehlt sich die Tragfahigkeit der anstehenden Beckensande im
setzungsrelevanten Tiefebereich durch eine Bodenverbesserung zu erhdhen.
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5.1.2.3

AZ 2310 0233

Hierflr bietet sich bei dem anstehenden Bodenaufbau und den zu erwartenden Bauwerks-
lasten im Wesentlichen folgende Verfahren an:

> Ruttelstopfsaulen / Riittelstopfverdichtung

> CMC-Verfahren, u. A. Verfahren

Bei diesen Verfahren erfolgt die Verbesserung des anstehenden Bodens und damit Erh6-
hung der Tragfahigkeit/ Reduzierung der Setzungen durch im Vollverdrangungsverfahren
hergestellte Kiessaulen (Rittelstopfverfahren) bzw. mit Ortbeton hergestellten gebohrten
Saulenelementen (CMC u. A.).

Da die Bodenverbesserung ,schwimmend® erfolgt, d. h. nicht auf tragfahige Bodenhorizonte
abgesetzt wird, ist Uber den Saulenelementen der Bodenverbesserung eine lastverteilende
Schicht einzubauen.

Die Bemessungsansatze fir den verbesserten Boden / Grindung sind vom gewahlten Sys-
tem und Einstichraster abhangig und daher im Zuge der Griindungsbemessung mit dem
Systemanbieter und Bodengutachter abzustimmen.

Vorbehaltlich einer derartigen Abstimmung kann fir eine Uberschlagige Vorbemessung flur
Ruttelstopfsaulen von einer Ersatztragkraft von ca. 200 kN bzw. fir CMC-Saulen in Abhan-
gigkeit von Saulendurchmesser von ca. 600 — 800 kN je Saule ausgegangen werden.

Bei einer Vorbemessung von Bodenplatten nach dem Bettungszifferverfahren kann Uber-
schlagig fir Ks von einem Ansatz von ca. 10 — 15 MN/m?® ausgegangen werden. Diese Uber-
schlagigen Ansétze sind nach Vorlage der Setzungsberechnung / Statik der Bodenverbesse-
rung zu Uberprifen und ggf. anzupassen.

Die bei dem jeweiligen Verfahren zu erwartenden Setzungen sind im Rahmen der Ausfiih-
rungsplanung zu ermitteln.

Weitere Griindungsverfahren

Soweit ein aus den vorstehenden Empfehlungen abweichendes Griindungs- / Bodenverbes-
serungsverfahren eingesetzt werden soll, sind dessen Bemessungswerte vorab mit dem
Bodengutachter abzustimmen.

Griindung Interimsgebaude

In der Regel erfolgt die Grindung entsprechender Containerbauten indem unter den
Aufstandspunkten Betonfertigteile (Betonplatten) auf tragfahigem Planum verlegt werden,
wobei in der Regel in den Typenstatiken FundamentgréBen zwischen 0,5x 0,5 und
1,0 x 1,0 m vorgesehen sind.
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5.2

5.21

AZ 2310 0233

Soweit im Bereich des geplanten Standorts bereits eine mindestens 70 cm starke Kiestrag-
schicht der bestehenden AufRenanlagenbefestigung vorhanden ist, kann davon auszuge-
gangen werden, dass diese eine entsprechende Tragfahigkeit aufweist, bzw. empfiehlt sich
bei geringer Bestandsmachtigkeit zu prifen, ob die Kotierung des Interimsgebaude so ge-
wahlt werden kann, dass auf den bestehenden Kiesunterbau eine entsprechende Verstar-
kung als Aufschittung erfolgen kann. Vor deren Einbau ist die bestehende / verbleibende
Kiesschittung intensiv nachzuverdichten.

In den Bereichen, in denen keine entsprechenden Auflienanlagenbefestigungen im Bestand
vorhanden sind, bzw. die Uber der bindigen Deckschicht zu liegen kommen, ist ein ca. 60 —
80 cm machtiger lastverteilender Kieskoffer unter den Fundamentachsen einzubauen. Die
Breite des Kieskoffers richtet sich dabei nach der gewahlten FundamentgréRe zzgl. einem
beidseitigem Uberstand von 50 cm.

Ausfihrungstechnisch dirfte daher ggf. der Einbau eines flachigen Kieskoffers zielfiihrend
sein. Grundsétzlich wirde es sich anbieten, an der Basis zu den bindigen Deckschichten ein
Trennvlies (GRK 4) einzubauen. Da jedoch davon auszugehen ist, dass nach Riickbau des
Interimsgebaudes auch der Kieskoffer wieder riickgebaut werden muss und dabei das Vlies
entsprechend separiert werden muss, dirfte es im vorliegenden Fall wirtschaftlicher sein
anstelle eines Trennvlieses den Kieskoffer entsprechend (ca. 10 cm) machtiger auszubilden.

Bei entsprechender Vorgehensweise sollte der der Typenstatik zugrunde gelegte Bemes-
sungswert flr den Sohlwiderstand < 320 KN/m? betragen. Soweit hdhere Bemessungswerte
zugrunde gelegt werden, ist die Machtigkeit entsprechend zu erhdhen.

Insbesondere bei langer Standzeit des Interimsgebaudes kdnnte anstelle von Fertigteilein-
zelfundamenten die Ausbildung von Ortbeton-Streifenfundamenten auf der Kiestragschicht
ggf. wirtschaftlicher sein.

Bei entsprechender Vorgehensweise ist mit Setzungen von ca. 2 — 3 cm und Setzungsdiffe-
renzen <2 cm zu rechnen, wobei voraussichtlich ca. 50 % der Setzungen als Sofortsetzun-
gen beim Versetzen der Container auftreten werden.

Schutz der Gebaude vor Durchfeuchtung

Nicht unterkellerte Bauteile

FUr nicht unterkellerte Bauteile (Grindungskote > 0,5 m tUber HGW) ist eine Abdichtung fir
Wassereinwirkungsklasse W 1.1.E (DIN 18 533) ausreichend, wenn der Bodenaustausch bis
auf die postglazialen Kiese gefiihrt wird und dessen Schittmaterial eine Durchlassigkeit
2 10 m/s aufweist.
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5.2.2

5.3

AZ 2310 0233

Unterkellerte Bauteile

Die Bodenplatten der unterkellerten Bauteile liegen Uberwiegend unter dem Bemessungs-
wasserstand HGW.a bzw. geringfligig < 0,5 m dariber. Lediglich in Teilbereichen (Ostliches
Baufeld) weist die Bodenplatte zum Teil einen Abstand > 0,5 m Bemessungswasserstand
auf. Jedoch liegt auch dort die Griindungssohle zum Teil innerhalb der Beckensande, in de-
nen eine Durchlassigkeit > 10 m/s nicht vollumfanglich gewahrleistet ist.

Es empfiehlt sich daher die Untergeschosse, zumindest jedoch die Bodenplatte und Wand-
sohlfuge in WU-Konstruktion oder mit einer Abdichtung fir Wassereinwirkungsklasse
W2.1 E (DIN 18 533) vorzusehen.

Baugrubensicherung / Wasserhaltung

Far die Errichtung der Kellergeschosse ist unter Berlcksichtigung des erforderlichen Boden-
austauschs eine bis zu ca. 5 m tiefe Baugrube erforderlich.

Soweit die Bedingungen der DIN 4124 und EAB (Abstand von Verkehrslasten, Stapellasten,
Nachbarbebauung und setzungsempfindliche Sparten etc.) eingehalten werden, kénnen die
Baugruben bis zu einer maximalen Tiefe von 5,0 m frei gebdscht werden. Der Béschungs-
winkel darf dabei in den anstehenden Béden maximal 45° betragen.

Zumindest in Teilbereichen wird aufgrund der angrenzenden Verkehrsflachen / Bestandsge-
baude ein Baugrubenverbau erforderlich, wobei je nach zulassiger Kopfverformung (Abstand
zum angrenzenden Gebaude / Verkehrsflachen), dafiir sowohl Spundwande als auch Bohr-
tragerverbau, Bohrpfahlwande und statisch tragende MIP-Wande eingesetzt werden kénnen.

Da die Baugrubensohlen der tieferen Bauteile bei hohen Grundwasserstanden bis in deren
Schwankungsbereich reichen kdnnen, empfiehlt sich im Hinblick auf die erforderliche Was-
serhaltung méglichst ein dichtes Verbausystem zu wahlen.

Soweit eine Rulckverankerung des Verbaus erforderlich wird, sind die Bemessungswerte
vorab mit dem Bodengutachter abzustimmen.

Des Weiteren ist zu beachten, dass es bei rittelnd eingebrachten bzw. gezogenen Verbau-
elementen infolge der lockeren Lagerung der Sande im Bereich der Verbauachse und an-
grenzend dazu, zu Setzungen kommen kann.

Bei normalen (MGW) Grundwasserstanden liegt die planliche Aushubsohle des unterkeller-
ten Bauteils oberhalb des Grundwasserspiegels, so dass keine Bauwasserhaltung erforder-
lich wird.
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5.4

AZ 2310 0233

Bei erhdhtem Grundwasserstand kann der Aushubbereich fiir die Ausgleichsschittung /
Kieskoffer bis in den EinfluRbereich des Grundwassers gelangen, wobei flr eine entspre-
chende Verdichtung der Kiesschuttung der Grundwasserspiegel zumindest 30 cm unter der
Aushubsohle abgesenkt sein muss.

Dabei ist zu beachten, dass die anstehenden Sande nur schwer entwassern und daher die
Ausbildung entsprechender Baudrainagen und eine entsprechende Vorlaufzeit erforderlich
wird.

Verkehrsflachen und Hofbefestigungen / befestigte AuBenanlagen

In allen befestigten Aufenanlagen mit PKW-Verkehr einschlielllich Nebenflachen mit
geringem Schwerverkehrsanteil (Feuerwehrumfahrt) sollte ein Ausbau entsprechend
Belastungsklasse Bk 0,3 erfolgen. Entsprechend RStO ist dann ein frostfreier Aufbau mit
d = 55 cm erforderlich.

Entsprechend den Vorgaben der ZTVE-StB ist auf dem Erdplanum ein Ev2-Wert von
45 MPa, sowie auf OK Frostschutzschicht (FSS) ein Ev2-Wert von =100 MPa (Bk 0,3)
nachzuweisen.

Um in den Bereichen in denen das Erdplanum Uber bindigen Deckschichten zu liegen
kommt, den gemaR ZTVE-StB auf dem Erdplanum nachzuweisenden Evz-Wert von 45 MPa
zu erreichen, ist ein zusatzlicher Bodenaustausch von ca. 20 — 30 cm erforderlich. Wie
Erfahrungen aus dem Stralenbau mit vergleichbaren Boden zeigen, ist in ausschlielich von
PKW genutzten Verkehrsflachen bei einer Unterbaustarke der ungebundenen Tragschicht
(FSK einschl. Bodenaustausch) von 60 cm Uber einem Trennvlies GRK 4 — auch wenn der
auf der Tragschicht geforderte Ev2-Wert von 100 MPa nicht erreicht wird — nicht mit Schaden
zu rechnen. Voraussetzung ist, dass diese Kiesschlttung Uber trockenem Planum bzw. nicht
bei feuchter Witterung eingebaut wird.

Soweit die neu befestigten Aulienanlagen / Verkehrsflachen etc. im Bereich entsprechender
bestehender Flachen mit bereits vorhandenen Aufflllkiesen liegen, kann von deren
ausreichend tragfahigem Unterbau ausgegangen werden, bzw. dass in diesen Bereichen
keine zusatzlichen MaRBnahmen zur Erhdhung der Tragfahigkeit des Untergrundes
erforderlich sind, auch wenn der betreffende Aufbau den derzeit gultigen Anforderungen ggf.
nicht vollumfanglich entspricht.

Soweit in Teilbereichen eine Pflasterung als Oberflachenbefestigung eingebracht werden
soll, ist die Starke des Unterbaus zu erhdéhen.
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5.5 Wiederversickerung

Die unter den Auffillbéden bzw. Resten der bindigen Deckschichten anstehenden nacheis-
zeitlichen Kiese sind flr eine Wiederversickerung des anfallenden Oberflachen-/
Niederschlagswasser gut geeignet.

Der Bemessung der Sickeranlagen kann dabei flir den Einbindebereich in die Kiese ein
mittlerer Sickerbeiwert von K.= 5 x 10*m/s zugrunde gelegt werden. Es sei denn, es werden
am Standort der geplanten Sickeranlagen héhere Durchlassigkeiten durch Sickerversuche
nachgewiesen.

Bei der Situierung der Sickeranlagen ist darauf zu achten, dass deren Sickerkegel zu keiner
Beeintrachtigung des angrenzenden Bestandes oder Nachbarbebauung flihren.

Bei der Planung von Sickeranlagen sind grundsétzlich die Vorgaben der DWA-A 138 zu be-
achten.

5.6 Allgemeine Hinweise zur weiteren Planung und Bauausfiihrung

> Auf einen ausreichenden Abstand der Kranstandorte zur Baugrubenbdschung /
Verbau ist zu achten, bzw. sind die entsprechenden Kranlasten beim
Standsicherheitsnachweis fir den Verbau zu beachten.

> Bei der Herstellung ggf. an den verbleibenden Bestand angrenzende Bauteile des
BAIl und BAIIl ist sicherzustellen, dass die Standsicherheit der bestehenden
Grindung in jedem Aushub- und Bauzustand gewahrleistet ist. Die entsprechenden
Vorgaben der DIN 4123 bezuglich Aushubgrenzend und -tiefen sind einzuhalten oder
es sind entsprechende Sicherungsmalnahmen vorzusehen.

> Soweit eine Spundwand oder andere gerittelte Verbauelemente / Bodenverbesserung
als Baugrubenverbau eingesetzt werden sollen, ist zu Beginn der Arbeiten durch ein
anerkanntes Institut eine Erschitterungsmessung nach DIN 4150 an den
benachbarten Gebauden durchzufihren.

> Vor Beginn der Abbrucharbeiten der Bestandsgebaude ist an den benachbarten Ge-
bauden, Verkehrsflachen und Sparten eine Beweissicherung vorzunehmen bzw. vor
Beginn der Verbauarbeiten eine Zwischenbegehung durchzufiihren.

> Die Hinterfullung vom Arbeitsraum hat gemafR® den Anforderungen der ZTVE-StB zu
erfolgen. Bei der Hinterfillung von AufRenwanden konnen bei der Verdichtung
Erddricke auftreten, die grof3er als der aktive Erddruck sind. Bei der Bemessung der
AuBenwande ist ggf. ein entsprechender Verdichtungserddruck zu bertcksichtigen.
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> Es wird empfohlen, zur Festlegung der Machtigkeit des Kieskoffers / Bodenaustausch
die Grundungssohle bzw. die Verdichtung des Bodenaustausch durch einen
Bodengutachter abnehmen zu lassen.

> Da hinsichtlich der Einteilung in Homogenbereiche anstelle Bodenklassen auch auf
ausfuhrender Seite noch erhebliche Unklarheiten bestehen, empfiehlt es sich, diesen
Punkt im Rahmen des Vergabegesprachs explizit abzuklaren und im Bauvertrag eine
entsprechende Formulierung aufzunehmen, dass diesbeziglich zwischen den
Vertragsparteien keine Unklarheiten bestehen.

> Wenn im Bauvertrag fir die jeweiligen Homogenbereiche unterschiedliche
Einheitspreise vereinbart werden, muss wahrend der Aushubarbeiten sichergestellt
werden, dass die einzelnen Homogenbereiche gesondert erfasst/ aufgemessen
werden.

> Soweit dabei Unklarheiten beziglich der Zuordnung bestehen, ist der Unterzeichner
oder ein anderer Bodengutachter beizuziehen und ggf. Ruckstellproben zu nehmen.

6. SCHLUSSBEMERKUNGEN

Dieser geotechnische Vorbericht dient nur zur Vorinformation in der derzeitigen
Planungsphase auf Grundlage der bislang durchgeflhrten Sondierungen und Altaufschlis-
se. Nach Festlegung der Kotierung / Griindung des geplanten Baukdrpers ist das Konzept
fur die darauf abgestimmte erganzende Baugrunderkundung abzustimmen und nach Durch-
fuhrung der erganzenden Aufschlussbohrungen dieser Vorbericht zu einem geotechnischen
Bericht (,Baugrundgutachten®) nach DIN 4020 fortzuschreiben.

Traunstein, den 22. April 2024

i.V. Dipl.-Geol. KI. Smettan gez. K. Heigert, M. Sc.
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Lageplan




L T

.
|
I8 il il i

Legende:

()  Drucksondierung (CPT)

B schurf (S)

Schwere Rammsondierung (DPH)

A A  Schnittachse

O n.__ g:;:\a 1 | 3 4 .
5 m'!‘:!t_’Ev J<&= || Dipl.-Ing. Bernd Gebauer

BERND GEBAUER 4

Bahnhofplatz 4, D-83278 Traunstein
Tel.: 0861 / 98947-0, Fax: 0861 / 98947-55

INGENIEUR GMBH

v

%SA;
[T m" CPT 8 . Ingenieur GmbH

Bauvorhaben: BSZ Freilassing
KerschensteinerstraBe 2

83395 Freilassing

Lageplan Vorgutachten

Baugrunderkundung
MaBstab: gezeichnet: Hei Plan—Nr.:
Anmerkungen: 1:1000 | gepriift 1
Darstellung Luftbild nur informativ, nicht zur MaBentnahme geeignet. Datum: Proiektnummer: Anlage:
Schurf S9/21 aus dem Jahr 2021, iibrige Aufschiiisse von 2024. ‘ J ‘ 9e
22.04.2024 23100233 1



AutoCAD SHX Text
S8

AutoCAD SHX Text
424.501m

AutoCAD SHX Text
S9

AutoCAD SHX Text
423.873m

AutoCAD SHX Text
3538

AutoCAD SHX Text
425.322m

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
A

AutoCAD SHX Text
B

AutoCAD SHX Text
B

AutoCAD SHX Text
C

AutoCAD SHX Text
C

AutoCAD SHX Text
S 9/21

AutoCAD SHX Text
CPT 1

AutoCAD SHX Text
CPT 2

AutoCAD SHX Text
CPT 4

AutoCAD SHX Text
CPT 6

AutoCAD SHX Text
CPT 8

AutoCAD SHX Text
CPT 5

AutoCAD SHX Text
CPT 3

AutoCAD SHX Text
CPT 7

AutoCAD SHX Text
DPH 1

AutoCAD SHX Text
DPH 2

AutoCAD SHX Text
DPH 3

AutoCAD SHX Text
DPH 4

AutoCAD SHX Text
DPH 5

AutoCAD SHX Text
DPH 6

AutoCAD SHX Text
DPH 7

AutoCAD SHX Text
DPH 8

AutoCAD SHX Text
DPH 9

AutoCAD SHX Text
S 1/24

AutoCAD SHX Text
S 3/24

AutoCAD SHX Text
S 4/24

AutoCAD SHX Text
S 2/24

AutoCAD SHX Text
DPH 10

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
D

AutoCAD SHX Text
Maßstab:

AutoCAD SHX Text
geprüft:

AutoCAD SHX Text
gezeichnet:

AutoCAD SHX Text
Plan-Nr.:

AutoCAD SHX Text
Bauvorhaben:

AutoCAD SHX Text
Anlage:

AutoCAD SHX Text
Datum:

AutoCAD SHX Text
Projektnummer:

AutoCAD SHX Text
BSZ Freilassing

AutoCAD SHX Text
Kerschensteinerstraße 2

AutoCAD SHX Text
83395 Freilassing

AutoCAD SHX Text
Lageplan Vorgutachten

AutoCAD SHX Text
Baugrunderkundung

AutoCAD SHX Text
1:1000

AutoCAD SHX Text
22.04.2024

AutoCAD SHX Text
Hei

AutoCAD SHX Text
23100233

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
Legende:

AutoCAD SHX Text
Schurf (S)

AutoCAD SHX Text
Schwere Rammsondierung (DPH)

AutoCAD SHX Text
Schnittachse

AutoCAD SHX Text
Drucksondierung (CPT)

AutoCAD SHX Text
N

AutoCAD SHX Text
O

AutoCAD SHX Text
S

AutoCAD SHX Text
W

AutoCAD SHX Text
Darstellung Luftbild nur informativ, nicht zur Maßentnahme geeignet.  Schurf S9/21 aus dem Jahr 2021, übrige Aufschlüsse von 2024.

AutoCAD SHX Text
Anmerkungen:


BV Neubau des Staatl. Beruflichen Schulzentrums BGL, Freilassing “INGENIEUR GMBH

Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH * Bahnhofplatz 4 * D-83278 Traunstein * Tel.: 0861/98947-0 * Fax: 0861/98947-55
AZ 23100233

ANLAGE 2

Schurfprotokolle




BAUMANAGEMENT
BAUUBERWACHUNG
GEOTECHNIK
TUNNELBAUPLANUNG
INFRASTRUKTURBAU
PROJEKTSTEUERUNG [l RS2V 32

INGENIEUR GMBH
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PROTOKOLL
Schurfaufnahme
Bauvorhaben: BSZ Freilassing
Schurf Nr. S1
Bodenaufbau bis [m uGOK]
0,2 Oberboden
14 Deck- / Verwitterungslehme

U,g/G,T,s, X, steif

3,1 postglaziale Kiese
G, s, U, x-x, y'

ET 45 Beckensande
S, u

Grundwasserstand /

Proben: 2,0-2,5muGOK
3,2 -3,4 muGOK

Besonderheiten: /

Aufgestellt: Traunstein, den 08. Mérz 2024
Ort, Datum

gez. K. Heigert, M.Sc.
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Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH * Bahnhofplatz 4 * D-83278 Traunstein * Tel.: 0861/98947-0 * Fax: 0861/98947-55

PROTOKOLL

Schurfaufnahme
Bauvorhaben: BSZ Freilassing
Schurf Nr. S2

Bodenaufbau bis [m uGOK]

0,2 Oberboden

15 Deck- / Verwitterungslehme

U,g-7,s, X, steif

ET 4,2

postglaziale Kiese
G, s, u,x

Grundwasserstand /

Proben: 0,3-0,5muGOK
Besonderheiten: Schurf bricht nach.
Aufgestellt:

Traunstein, den 08. Méarz 2024
Ort, Datum

gez. K. Heigert, M.Sc.
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Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH * Bahnhofplatz 4 * D-83278 Traunstein * Tel.: 0861/98947-0 * Fax: 0861/98947-55

PROTOKOLL
Schurfaufnahme
Bauvorhaben: BSZ Freilassing
Schurf Nr. S3

Bodenaufbau bis [m uGOK]

0,2 Oberboden

1,3 Decklehme
U, s'-s, t', weich — steif

1,7 Verwitterungslehme
U, g-g, s, X', weich - steif

ET 4,5 postglaziale Kiese
G, s, U, x

Grundwasserstand /

Proben: 0,5-0,7 muGOK

3,3 -3,5muGOK

Besonderheiten: Schurf bricht nach.

Aufgestellt: Traunstein, den 08. Mérz 2024
Ort, Datum

gez. K. Heigert, M.Sc.
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Dipl.-Ing. Bernd Gebauer Ingenieur GmbH * Bahnhofplatz 4 * D-83278 Traunstein * Tel.: 0861/98947-0 * Fax: 0861/98947-55

PROTOKOLL
Schurfaufnahme
Bauvorhaben: BSZ Freilassing
Schurf Nr. S4
Bodenaufbau bis [m uGOK]
0,2 Oberboden
0,7 Deck- / Verwitterungslehme
U,g-7,s, X, steif
3,5 postglaziale Kiese
G, s, U, x’-x
4,0 Beckenschluffe
U, t, weich
ET 5,0 Beckensande
S, u
Grundwasserstand /
Proben:

3,5-4,0 muGOK

Besonderheiten:

Aufgestellt: Traunstein, den 08. Mérz 2024

Ort, Datum

gez. K. Heigert, M.Sc.
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Projekt : BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum : 12.03.2024

Mafistab : 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe N1o
0.10 2 6.10 10
0.20 3 6.20 10
0.30 5 6.30 9
0.40 6 6.40 5
0.50 6 6.50 2
0.60 5 6.60 2
0.70 5 6.70 4
0.80 6 6.80 6
0.90 4 6.90 6
1.00 8 7.00 6
1.10 16 7.10 5
1.20 19 7.20 5
1.30 19 7.30 5
1.40 20 7.40 6
1.50 20 7.50 7
1.60 15 7.60 8
1.70 14 7.70 8
1.80 14 7.80 8
1.90 17 7.90 8
2.00 15 8.00 8
2.10 13 8.10 7
2.20 13 8.20 9
2.30 10 8.30 12
2.40 7 8.40 10
2.50 5 8.50 9
2.60 6 8.60 10
2.70 6 8.70 9
2.80 6 8.80 10
2.90 6 8.90 10
3.00 6 9.00 10
3.10 4
3.20 2
3.30 3
3.40 2
3.50 2
3.60 3
3.70 3
3.80 3
3.90 4
4.00 3
4.10 4
4.20 4
4.30 5
4.40 5
4.50 6
4.60 6
4.70 6
4.80 6
4.90 6
5.00 5
5.10 4
5.20 4
5.30 5
5.40 6
5.50 7
5.60 6
5.70 5
5.80 6
5.90 6
6.00 6

DPH 1

Ansatzpunkt: GOK

Anzahl Schlage N10
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Projekt

BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum

12.03.2024

Malstab :

1: 100

Tiefe

z
s
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Projekt : BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum : 12.03.2024

Mafistab : 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe N1o
0.10 1 6.10 6
0.20 2 6.20 7
0.30 3 6.30 6
0.40 3 6.40 6
0.50 3 6.50 6
0.60 2 6.60 7
0.70 2 6.70 6
0.80 3 6.80 6
0.90 5 6.90 6
1.00 5 7.00 6
1.10 5 7.10 7
1.20 5 7.20 6
1.30 4 7.30 6
1.40 5 7.40 5
1.50 7 7.50 6
1.60 10 7.60 5
1.70 1 7.70 6
1.80 9 7.80 6
1.90 12 7.90 7
2.00 17 8.00 6
2.10 21 8.10 7
2.20 22 8.20 8
2.30 17 8.30 8
2.40 1 8.40 9
2.50 1 8.50 13
2.60 9 8.60 15
2.70 7 8.70 14
2.80 6 8.80 14
2.90 12 8.90 16
3.00 13 9.00 16
3.10 14
3.20 12
3.30 10
3.40 8
3.50 9
3.60 8
3.70 8
3.80 7
3.90 10
4.00 10
4.10 1
4.20 12
4.30 15
4.40 18
4.50 22
4.60 21
4.70 23
4.80 24
4.90 27
5.00 18
5.10 13
5.20 13
5.30 13
5.40 10
5.50 8
5.60 7
5.70 8
5.80 7
5.90 6
6.00 6

DPH 3

Ansatzpunkt: GOK

Anzahl Schlage N10
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Projekt BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum 12.03.2024

MaRstab : 1: 100
Tiefe Nio | Tiefe Nio
010 1 | 610| 5
020 2 | 620 ® DPH 4
0.30 4 6.30 6 Ansatzpunkt: GOK
040 3 | 640| 6 Anzahl Schisge N10
050 6 } 650 6 0.00m 10 20 30 40
060/ 7 | 660| 5 VA — S NN NEY,
070| 11 | 670 4 E
080| 18 | 680| 4  ~1.00m E
090| 23 | 690| 6 :
100 21 | 700, 6 o -2.00m
110, 18 | 710| 8 E
120 18 | 720| 9 -3.00m g
130 20 | 730| 8 VAR :
140 | 21 | 740] 9 = ]
150 | 24 | 750] 8 g A0m E
160| 35 | 760] 10 3
170 25 | 770 12 i -5.00m o E
180 | 24 | 780 11 5 :
1.90 | 37 790 | 12 -6.00m w E
200| 31 | 800 12 Y :
210| 22 | 810 12 7 00m E
220 20 | 820 11 VAR ]
230 29 | 830 12 ]
240 30 | 840 13  -8.00m E
250 37 | 850 13 ]
260| 34 | 860 14 o -9.00m ]
270| 21 | 870 14
280| 20 | 880 14
290| 19 | 890 13
3.00 12 | 9.00| 14
3.10 | 11
3.20 | 10
3.30 | 10
340 | 9
350 9
360| 8
370 | 8
3.80 | 8
3.90 | 7
400| 6
410| 5
420| 5
430| 5
440| 6
450 | 4
460| 5
470| 5
480| 5
490 | 4
500 4
510 | 3
520 | 4
530 | 4
540 | 3
550 | 4
560 5
570 | 5
580 | 5
590| 5
6.00| 5




Projekt : BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum : 12.03.2024

Mafistab : 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe N1o
0.10 4 6.10 6
0.20 39 6.20 7
0.30 30 6.30 7
0.40 33 6.40 5
0.50 29 6.50 4
0.60 25 6.60 7
0.70 21 6.70 6
0.80 15 6.80 6
0.90 13 6.90 9
1.00 1 7.00 7
1.10 1 7.10 9
1.20 10 7.20 8
1.30 10 7.30 7
1.40 11 7.40 6
1.50 13 7.50 6
1.60 18 7.60 5
1.70 20 7.70 5
1.80 26 7.80 4
1.90 30 7.90 7
2.00 3 8.00 6
2.10 30 8.10 8
2.20 24 8.20 7
2.30 17 8.30 6
2.40 13 8.40 7
2.50 13 8.50 7
2.60 9 8.60 9
2.70 7 8.70 10
2.80 7 8.80 12
2.90 6 8.90 15
3.00 6 9.00 16
3.10 2
3.20 1
3.30 3
3.40 4
3.50 3
3.60 7
3.70 5
3.80 6
3.90 4
4.00 6
4.10 5
4.20 5
4.30 7
4.40 6
4.50 5
4.60 5
4.70 6
4.80 6
4.90 5
5.00 6
5.10 5
5.20 5
5.30 4
5.40 4
5.50 4
5.60 5
5.70 5
5.80 7
5.90 6
6.00 6

DPH 5

Ansatzpunkt: GOK

Anzahl Schlage N10
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Projekt BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum 12.03.2024

MaRstab : 1: 100
Tiefe Nio | Tiefe Nio
010 o0 | 610| 5
020| 25 | 620 5 DPH 6
0.30 30 6.30 5 Ansatzpunkt: GOK
040 27 | 640 4 Anzahl Schisge N10
0.50 | 27 } 6.50 | 4 0.00m 10 20 30 40
060| 17 | 660| 5 VA — ‘ Y
070 | 16 | 670 | 7 ]
080| 10 | 680| 7 7 ~1-00m E
09| 11 | 690| 4 :
100, 9 | 700, 6 o -2.00m
110, 7 | 710| 5 E
120 6 | 720| 5 -3.00m g
130, 4 | 730] 6 VA :
140| 5 | 740| 7 = ]
150 3 | 750] 6 g A0m E
160, 4 | 760| 7 3
170/ 4 | 770] 5 o -5.00m o E
180 4 | 780| 6 5 :
1.90 6 7.90 5 -6.00m w e
200 6 | 800| 4 Y :
210| 6 | 810| 6 7 00m E
220 4 | 820 7 VAR ]
2.30 5 | 830 8 ]
240, 4 | 840 o9  -8.00m E
250 7 | 850| 10 ]
260 4 | 860 11 o -9.00m ]
270| 4 | 870 17
280| 4 | 880 16
290| 5 | 890 17
3.00 4 | 9.00| 20
310 | 4
320 4
3.30| 3
340 | 4
350 | 3
3.60 | 11
3.70 | 10
3.80 | 7
3.90| 4
400 | 4
410| 5
420| 5
430| 5
440 | 4
450 | 5
460 | 4
470| 5
480 | 6
490| 6
500| 6
510 | 8
520 | 8
530 | 7
540 | 7
550 | 6
560 | 4
570 | 4
580 | 3
590| 5
6.00 | 6




Projekt : BSZ Freilassing

Projektnr.:

Datum : 12.03.2024

Mafistab : 1: 100

Tiefe Nio | Tiefe Nio

010/ o | 610/ 10

020 31 | 620 6 DPH 7

0.30 35 6.30 7 Ansatzpunkt: GOK
040| 37 | 640| 6 Anzahl Schizge N10
050 40 | 6.50 | 8 0.00m 0 10 20 30 40
060 20 | 660| 9 VA — ‘ ‘ NSRS
070| 17 | 670| 8

080, 15 | 680 7 y -1.00m E
090| 11 | 690| 8 E
100 10 | 700, 9 o -2.00m
110 12 | 710| 7 E
120 11 | 720 6 -3.00m
130 10 | 730] 6 N :
140 | 1 7.40 7 c ]
150 | 14 | 750] 8 g A0m ]
160| 17 | 760| 8 3
170 22 | 770| 8 o -5:00m o 1
180 | 19 | 780 8 5 :
1.90 | 14 7.90 7 -6.00m w e
200 14 | 800| 9 e :
210 11 | 810 10 7 00m ]
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—— Undrainierte Scherfestigkeit (Su) in kPa ——>
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—— Undrainierte Scherfestigkeit (Su) in kPa ——>
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—— Spitzenwiderstand (qc) in MPa —— <— Reibungsindex (Rf)in %
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—— Undrainierte Scherfestigkeit (Su) in kPa ——>
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